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• Amtssprache Portugiesisch
• Hauptstadt Brasília
• Staatsform Bundesrepublik
• Präsident und
• Regierungschef Luiz Inácio Lula

da Silva
• Fläche 8.514.215 km²
• Einwohnerzahl 185.369.043

(Schätzung 11. Januar 2006)
• Bevölkerungsdichte 21,5

Einwohner pro km²
• Unabhängigkeit 1822 erklärt,

1825 anerkannt
• Währung Real



Größten Agglomerationen São Paulo mit einer Einwohnerzahl von 19.092.087 und
Rio de Janeiro mit einer Bevölkerung von 11.495.626. Hauptstadt von Brasilien ist
Brasília mit 200.000 Einwohnern in der eigentlichen Stadt und 2.292.559 in der
Agglomeration.



„Planhauptstadt 1956-2000 neu gebaut: BrasíliaBrasília

Brasilia aus dem Weltall

Brasília löste Rio de Janeiro als neue Hauptstadt des Landes ab. Verantwortlicher
Stadtplaner war Lúcio Costa. Als Grundriss für die Stadt wurde die Form eines
Flugzeuges gewählt.



Die 20-Millionen-Metropole São Paulo



Amazonas

größter und längster Fluss der Erde
(zwischen 6850 und 7250 km), mit seinen
Nebenflüssen. Die bedeutendsten Zuflüsse
sind der Río Purús, der Rio Negro und der
Rio Tapajós. Der Paraná (3.998 km) ist
wegen des grossen Wasserkraftwerkes
Itaipu bekannt.



Der Amazonas hat eine braune Färbung,
die von der Sedimentfracht herrührt, die
insbesondere aus den in den Anden
liegenden Quellflüssen eingetragen wird.
90 Prozent der Sedimente, die der
Amazonas mitführt, werden durch den
Madeira, den Ucayali und den Marañon
eingetragen. Einige Zuflüsse kommen aber
aus kristallinen Gebieten mit geringer
Sedimentfracht (z. B. der Rio Tapajós, der
Rio Negro und der Rio Xingu).

An den Zusammenflüssen unterschiedlich
gefärbter Flüsse zeichnen sich die
verschiedenen Farben der Wassermassen
zum Teil kilometerweit ab. Jährlich werden
an der Stadt Óbidos, etwa 800 km vor der
Mündung, 1,2 Milliarden Tonnen Sediment
vorbeitransportiert. Davon erreichen etwa
75 Prozent den Atlantik, die restlichen 25
Prozent werden auf den unteren 800
Flusskilometern abgelagert




